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Spiel & Spaß 

Frauenherzen schlagen schneller 

als Männerherzen.

Unnützes Wissen

Witz der Ausgabe

ich habe einen Ozean, aber 

kein Wasser; wer bin ich?

Eine Weltkarte.



RÜCKBLiCKJAHReSHAUPTVeRSAMMLUnG 2022

Im Gegensatz zu den letzten zwei Jahren 
konnte der TUS diesmal am 24. März 2022 
die jährliche Mitgliederversammlung 
durchführen. Etwas war in der Gestaltung 
für die 55 Teilnehmer*innen aber anders 
als sonst. Unser Datenschutzbeauft rag-
ter Sebasti an Brümmer hatt e im Ver-
einsheim eine Übertragungsmöglichkeit 
ins Internet installiert. Im Vorfeld waren 
organisatorische Maßnahmen getroff en 
worden, so dass ausschließlich gemelde-
te Vereinsmitglieder, die nicht persönlich 
kommen konnten oder wollten, die Mög-
lichkeit hatt en, den Verlauf der Mitglie-
derversammlung per Internet zu verfol-
gen, ohne aber ein eigenes Sti mmrecht 
ausüben zu können. 
Dieser Versuch steht im Zusammenhang 
mit einer am Schluss der Versammlung 
beschlossenen Satzungsänderung, da-
mit zukünft ige Jahreshauptversamm-
lungen im Bedarfsfall auch virtuell ab-
gehalten werden können. Nach den 
Ehrungen (siehe dazu den TUS-report 
167) erfolgte der Bericht des Vorstands 
für das abgelaufene Jahr 2021. Der Vor-
standsvorsitzende Peter Müssig wies da-
rauf hin, dass das sportliche und gesell-
schaft liche Vereinsleben, bedingt durch 
Corona und die deshalb getroff enen be-
hördlichen Maßnahmen, bis auf wenige 
Monate zum Jahresanfang und während 
des Sommers nicht oder lediglich ein-
geschränkt stattf  inden konnte. Gleich-
wohl sei der Mitgliederbestand über-
raschend angesti egen. Am Ende des 
Jahres verzeichnete der TUS Rüppurr 
1.324 Mitglieder und damit 29 mehr als 

im Vorjahr. Bei allen, die unserem Verein 
mitgliedschaft lich verbunden geblieben 
sind und ihre Mitgliedschaft  nicht wegen 
des eingestellten Sportbetriebs aufgege-
ben haben, bedankte sich der Vorstand 
ausdrücklich. Diese Form der Solidarität 
sei nicht unbedingt selbstverständlich, 
kennzeichne aber das traditi onelle Mit-
einander innerhalb des Vereins.
Auch sei erfreulich, dass in allen Abtei-
lungen die nachwuchsarbeit weiterhin 
einen bedeutenden Stellenwert einneh-
me, beispielsweise in der Tennisabtei-
lung, bei den Leichtathleten, beim Volley-
ball und bei den Turnerinnen. Im Bericht 
wurden zwei Projekte hervorgehoben, 
die die Vereinsanlage betreff en. Da sei 
zum einen die im März 2021 eingerichte-
te Beregnungsanlage für den Hauptplatz. 
Eine umfassende Bewässerung des Ra-
senplatzes mit Wasser aus dem auf dem 
Vereinsgelände vorhandenen Brunnen ist 
nunmehr auch in den Sommermonaten 
gewährleistet. Die von einer Fachfi rma 
für Landschaft s- und Sportstätt enbau un-
ter Einhaltung des Kostenrahmens durch-
geführten Arbeiten waren innerhalb von 
zwei Wochen erledigt. Ein besonderer 
Dank richtete der Berichterstatt er mit 
einem anschließenden Applaus der Ver-
sammlung an Hans-Jürgen Heckenhauer, 
der sich nicht nur um die notwendigen 
Genehmigungen und Anträge geküm-
mert, sondern auch die Durchführung 
der Arbeiten begleitend kontrolliert hat-
te. Zum anderen konnte berichtet wer-
den, dass sich das in der letzten Jahres-
hauptversammlung beschlossene Projekt 

der erweiterung der Beachvolleyball-An-
lage um weitere sechs Plätze auf einem 
guten Weg befi ndet. Der Vorstand gehe 
davon aus, dass dieses neue Sportgelän-
de Ende Juli spielbereit sein wird. Der Be-
richt des Vorstands enthielt desweiteren 
den Hinweis auf sportliche und sonsti ge 
Veranstaltungen einiger Abteilungen im 
Jahr 2021. Der Kassenwart Peter Oster 
erläuterte im sich anschließenden Kas-
senbericht die Ergebnisse für das Jahr 
2021. Danach wurden die Haushaltsvor-
gaben eingehalten und der TUS sei auch 
in fi nanzieller Hinsicht weiterhin gut auf-
gestellt. Nach dem Bericht der Revisoren 
erteilte die Mitgliederversammlung dem 
Vorstand die Entlastung.

Die in diesem Jahr anstehenden Wie-
derwahlen von Vorstandsmitgliedern 
führten zu folgendem ergebnis: 
Vorsitzender: Peter Müssig
Stellvertretender Vorsitzender: 
Hans-Jürgen Heckenhauer

Turnwart: Dr. Norbert Czerwinski
Schrift wart: Frank Gries
Beisitzerin Turnen: Ute Backes-Haag
Beisitzer Finanzen: Eric Schwingen 
Beisitzer für besondere Aufgaben: 
Jürgen Blenk
Revisor: Wolfgang Baumstark.

Der vom Vorstand anschließend für das 
Jahr 2022 vorgelegte Haushaltsplan 
wurde von der Mitgliederversammlung 
einsti mmig genehmigt. Mit einer Enthal-
tung erfolgte abschließend die bereits 
erwähnte Satzungsänderung, wonach 
zukünft ig die Jahreshauptversammlung 
als Präsenzversammlung, virtuelle Ver-
sammlung oder als Kombinati on von 
beidem durchgeführt werden kann. 
Nach der Beendigung des offi  ziellen Teils 
der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung setzten sich zahlreiche Teilneh-
mer*innen in Gruppen zusammen, um 
im Vereinslokal »meinArt« den Abend 
ausklingen zu lassen.

einblicke in die hybride (online und Präsenz) Jahreshauptversammlung
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Faustball
Abteilungsleiter*in: Siegbert Kessel | Telefon: (07 21) 89 17 01

Aktuelle News und Mitteilungen der Faustball-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/faustball

»Zentraler Spielgedanke beim Faust-
ball ist es, den Ball in der gegnerischen 
Hälfte so unterzubringen, dass er vom 
Gegner nicht erreicht werden kann. 
Nach den Spielregeln kann der Ball mit 
der Faust oder mit dem Arm geschlagen 
werden. Beim Spiel mit dem Arm darf 
die Faust geöffnet werden. Eine Mann-

Spiel, Bewegung, Spaß für jedes Alter

schaft besteht aus 5 Spielern, zusätzlich 
2 Auswechselspieler. Normalerweise 
spielen in der Abwehr 2, im Angriff 2 
und in der Mitte 1 Spieler. Der Ball darf 
innerhalb einer Mannschaft von höchs-
tens 3 Spielern gespielt werden und darf 
jeweils einmal den Boden berühren, 
kann aber auch ohne Bodenberührung 
gespielt werden.« So nüchtern werden 
im DTB-Lehrplan von 1984 der Grund-
gedanke und das Wesensmerkmal von 
Faustball beschrieben.
Faustball galt lange Zeit im allgemeinen 
Sprachgebrauch als »Altmännersport«. 
Zu Unrecht allerdings, denn wenn Faust-
ball von jungen und leistungswilligen 
Aktiven ausgeübt wird, kann eine dy-
namische Sportart besichtigt werden. 
Und übrigens: Auch viele Mädchen und 
Frauen spielen mit Eifer Faustball. Bei 
den TUS-Faustballern steht neben der 
Spielfreude und der Bewegung vor allen 
Dingen der Spaß im Vordergrund. Zwar 
bemüht sich jeder im Rahmen seiner 
Möglichkeiten, für einen Spielfluss und 
längere Ballwechsel beizutragen, wenn 
dies zuweilen nicht immer gelingt, tut 
das der Spielfreude keinen Abbruch. In 
erster Linie wird das kameradschaftli-
che Miteinander praktiziert, unabhän-
gig vom Alter und Spielvermögen. Auch 

die Grenzen zwischen Abwehr und An-
griff sind in der verhältnismäßig kleinen 
Turnhalle des Max-Planck-Gymnasiums 
absolut fließend. Der Spielverlauf zwingt 
immer wieder jeden Mitspieler, auf den 
verschiedenen Positionen zu agieren. 
Auch das Zuspiel bleibt keine Einzelleis-
tung. Je nach Spielsituation ist es not-
wendig, dem Mannschaftskameraden 
den Ball für weitere Aktionen zuzuleiten. 
Faustball kann aufgrund des einfachen 
Regelwerkes schnell erlernt werden. Ein 
gewisses Ballgefühl ist für den Anfänger 
zwar von Vorteil, doch mit ein wenig 
Übung kann der Blick für den Ball sich 
rasch angeeignet werden. Die Technik 
für die Realisierung des Spielgedankens 
ist relativ schnell erreichbar, zumal die 

Mitspieler zur Unterstützung stets be-
reit sind. Die Trainingsabende werden 
nicht durch übertriebenen »Siegeswil-
len«, sondern vielmehr durch fröhliche 
Kameradschaft und durch Spaß an der 
Freude geprägt! Neue Mitspieler, egal 
welchen Alters, sind beim TUS-Faustball 
jederzeit uneingeschränkt willkommen. 
Traut euch, kommt einfach mal vorbei 
und spielt mit! Nachzutragen bleibt, 
dass der Senior und Ehrenmitglied des 
TUS, Michael Janisch, wieder in das 
»heimatliche Rüppurr« zurückgekehrt 
ist. Er hat im Rudolf-Walter-Senioren-
heim ein neues zuhause gefunden. Die 
räumliche Nähe zur TUS-Gaststätte und 
zur Faustball-Trainingshalle dient sicher-
lich seinem Wohlbefinden. G. Ho.

AnzeigeAnzeige

AnzeiGe AnzeiGe
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Boule
Abteilungsleiter*in: Virginia Stängle | Telefon: (07 21) 40 47 59
Website / Report: Reinhard Vollmannshauser, Gaby Ehrle

Aktuelle News und Mitteilungen der Boule-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/boule

Nach längerer »Ruhezeit«, bedingt nicht 
nur –  aber auch – durch Corona, erwacht 
die Motivation und Spiellaune pünktlich 
zum Frühlingsbeginn. Leider haben und 
hatten wir in diesem bzw. letzten Jahr 
einige Spielerausfälle durch gesundheit-
liche Beeinträchtigungen. Auch familiäre 
und berufliche Umstellungen tragen und 
trugen dazu bei und somit ließ auch die 
Trainingsbeteiligung zu wünschen übrig. 
Trotzdem haben wir uns entschlossen, 
in dieser Saison mit leider abgespeckter 

Das alljährlich stattfindende Vereinstur-
nier bescherte uns im letzten Jahr zwei 
Sieger*innen: Muazzez und Reinhard 
teilten sich Platz 1 und lösten somit 
unseren Vereinsturnier-Champ Oli der 
vorigen Jahre ab ;-). Und nun noch ein 
herzliches Dankeschön an die gesamte 

Unsere aktuellen Spielzeiten haben sich geringfügig geändert:
Dienstag und Donnerstag ab 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag ab 14.30 Uhr

Das Boulespiel ist ein ganz wundervoller 
Weg zur Fitness. Vor allem im mittleren 
Alter entdecken viele Menschen den 
französischen Nationalsport. 
Seine Vorzüge:
 Als Präzisionssport setzt Boule  

keine körperliche Kraft voraus 
 Die Konzentration auf eine  

Zielkugel oder den Wurf ist ein  
wertvolles Mental-Training 

 Die Spieler*innen bewegen sich regel-
mäßig an der frischen Luft 

 Man hat Kontakt zu Menschen statt 
bunte Bildpunkte auf einem Display 

news

Rückblicke und Sonstiges

Fliegende Kugeln, aufspritzender Sand und dabei höchste Präzision –  
das ist die Faszination des Boule

Mannschaft in die diesjährige Ligasaison 
zu starten. Allerdings nur mit einer Mann-
schaft, die in der Bezirksliga und zum 
Pokalspiel antritt. Wir hoffen, dass die 
Spielbeteiligung sich wieder normalisiert, 
wenn das Wetter etwas freundlicher 
wird, und ganz wichtig an dieser Stelle: 
Wir suchen dringend neue Spieler*innen 
mit und ohne Vorkenntnisse! Einfach zu 
den angegebenen Trainingszeiten auf den 
Platz kommen und spielen. Telefonische 
Anmeldung ist auch möglich.

Vorstandschaft für die Errichtung eines 
abschließbaren Gitters an unserer »Bou-
lehütte«. Leider hat uns der wiederholte 
Vandalismus einiger Unbekannter keine 
andere Wahl gelassen. Arbeitseinsatz 
(Unterstand und Platz) ist am 21. Mai 
2022 geplant.

 Boule lässt sich bis ins hohe Alter 
spielen 

 Die Bouleregeln sind einfach und 
schnell zu lernen 

 Anfänger haben sofort  
Erfolgserlebnisse 

Wir freuen uns über jeden Neuzugang. 
Auch ein Reinschnuppern ist eine gute 
Gelegenheit, einen Eindruck zu ge-
winnen. Der Platz liegt in traumhafter 
Umgebung und das empfehlens werte 
Restaurant »meinART« mit großer 
Sonnen terrasse ist nur ein paar Schritte 
entfernt. Natürlich gibt es bei uns in der 

Boule spielen macht nicht nur Spaß, es ist auch eine Form der Meditation. Die Welt 
ist dann das kleine Schweinchen und man vergisst für den Moment seine Sorgen.

Hütte auch des Öfteren kleine Festivitä-
ten, wir finden immer einen Anlass zum 

gemütlichen Beisammensein nach oder 
während der Spielzeit.
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HANNE BAYERL
eine inSTiTUTiOn DeS TUS RÜPPURR 
WURDe 90!

Liebe Hanne,

wann liefen wir uns eigentlich erstmals über 
den Weg? War es 1980, als wir den TUS- 
report mit auf den Weg brachten? Du warst 
schon länger für den Verein täti g und leite-
test das Kinder- und Jugendturnen im TUS. 
Du warst schon die  erfahrene TUS’lerin und 
ich der fast neue »Reingschmeckte«. Be-
liebt, akti v und einsatzfreudig ‒ so lernte 
ich Dich kennen. 

Gemeinsam wollten wir unsere Vereinszeitschrift  ins rechte Licht 
 rücken. Nach anfänglichen leichten Diskrepanzen verstanden wir uns 
prächti g, verließen uns  gegenseiti g aufeinander und arbeiteten Hand 
in Hand. So entwickelte sich der TUS- report, Ausgabe für Ausgabe, bis 
wir mit der Nr. 120 diese stets mit Freude geführte Arbeit an jüngere 
Hände abgaben.

Darüber hinaus war da noch die Geschäft sstelle, die uns zusammen-
brachte, Du am Schreibti sch, ich am Computer. Deine verlässliche 
 Hilfestellung war mir stets willkommen, von Dir kamen die besseren 
Ratschläge, denn im Vereins leben und Geschäft sbetrieb kanntest Du 
Dich gut aus. 

Liebe Hanne, danke, dass ich mit Dir viele Jahre harmonisch und mit 
Respekt zusammen arbeiten konnte. Deine off ene und fröhliche Art 
hat mich immer inspiriert. Ich wünsche Dir von Herzen alles Gute, 
viel Freude und noch mehr Gesundheit, dass wir Dich noch lange Zeit 
durch Rüppurr radeln sehen und immer zu einem Schwatz bereit.

Hartmut Braun

Nach siebeneinhalb Jahren hat Tho-
mas Stahl seinen Part in der Leitung der 
Leichtathleti kabteilung beim TUS Rüp-
purr abgegeben. Nachfolger und frisch 
gewählter Abteilungsleiter ist nun Felix 
Leuser. Zusammen mit Jutt a Dresch wird 
er die Abteilungsleitung für die nächsten 
zwei Jahre innehaben. Felix Leuser ist 
schon seit sechs Jahren in der Leichtath-
leti kabteilung als Trainer täti g. Die beste-
henden Übungsgruppen zu unterstüt-
zen und durch die Suche nach weiteren 
Übungsleiter*innen zu stärken ist ein Ziel 

Bei den nun endlich wieder möglichen 
stadionfernen Laufveranstaltungen war 
der TUS Rüppurr Lauft reff  im Frühjahr 
2022 hervorragend vertreten. Insbeson-
dere nahm der Lauft reff  an Wett kämp-

Am 26. Februar fand in Ubstadt-Weiher 
zum ersten Mal der 50-km-Ultralauf 
HaWei50 statt . Dabei waren zehn Run-
den à 5 km um den als Freizeitzentrum 

neue Abteilungsleitung Leichtathletik

Hervorragend gelaufen

HaWei50

für die nächsten Jahre. Besonders wich-
ti g ist ihm eine gute Vernetzung zu den 
Verbänden und vereinsübergreifenden 
Partnern. Gute Kontakte auszubauen ist 
ihm ein besonderes Anliegen, wovon 
die Leichtathleti kabteilung profi ti eren 
wird. Thomas Stahl danken wir für sein 
Engagement über die vielen Jahre in der 
Abteilung. Er bleibt für andere Aufgaben 
dem TUS erhalten. Die neue Abteilungs-
leitung der Leichtathleti k steht allen Mit-
gliedern für Fragen und Anregungen sehr 
gerne zur Verfügung. Julia Leuser

fen über lange Strecken teil: Halbmara-
thon, Marathon, Ultramarathon. Diese 
anspruchsvollen Distanzen werden bei 
den Läuferinnen und Läufern des TUS 
Rüppurr Lauft reff  immer beliebter.

bekannten Hardtsee zu absolvieren. 
Andreas Hülsheger lief die Strecke in 
exakt 5:00 std, Christi an Flier war nach 
6:10 std im Ziel.

Leichtathleti k
Abteilungsleiter*in: Felix Leuser | Mobil: 01 76 / 22 27 90 03
 Dr. Jutt a Dresch | Telefon: (07 21) 88 89 57
Übungsleiter*innen: Ralf Borowski, Felix Leuser, Sibylle Leuser, Deborah Mayer, 
 Volker Meier, Sylvia Stahl, Thomas Stahl, Dirk Zechnall

Aktuelle News und Mitt eilungen der Leichtathleti k-Abteilung fi nden Sie im Internet
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/leichtathleti k
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Im Bienwald bei Kandel (Pfalz) werden 
seit fast 50 Jahren im Frühjahr lange 
Strecken gelaufen. Unser Lauftreff war 
mit drei Läufer*innen dabei. Christiane 
Böhm lief den Marathon in hervorra-
genden 3:30 std. Damit kam sie in der 
Gesamtwertung der Frauen auf Platz 
11. In der Altersklasse W 55 erreichte 

Ebenfalls am 3. April wurde in Mörfel-
den-Walldorf ein besonderes Erlebnis 
geboten: Sechs Stunden waren die Läu-
ferinnen und Läufer unterwegs. In dieser 
Zeit galt es, eine 2,8 km lange Runde, die 
eine Stadionbahn und Laufstrecken im 
Mörfelder Wald einschloss, möglichst 
oft zu absolvieren. Unsere erprobten 
Ultraläufer ließen sich diese regionale 
Veranstaltung nicht entgehen: Andreas 
Hülsheger lief in den sechs Stunden 
55,666 km und kam auf Platz 6 der Al-
tersklasse M 50. Christian Flier erreichte 

Welchen großen Stellenwert der 
Laufsport im TUS Rüppurr hat, zeigte 
sich wieder einmal beim 18. Rißnertlauf, 
den unser Verein am 20. März veranstal-
tete. Viele Lauftreffler trugen als Helfe-
rinnen und Helfer im Stadion und auf der 
Strecke zum Gelingen der Veranstaltung 
bei. Eine starke Gruppe nahm an den 

Als es Anfang April noch einmal winter-
lich wurde, fand am 3. April der Mein 
Freiburg Marathon statt. Zu diesen at-
traktiven Stadtlauf, der mit vielen Höhen-
metern durch mehrere Stadtteile und die 
Freiburger Altstadt führt, entsandte der 
Lauftreff ein Frauenteam: Marion Stef-
fens (W 40) und Patricia Becker (W 45) 
liefen den Halbmarathon gemeinsam 

Unterwegs im Bienwald

6 Stunden-Lauf in Mörfelden

Heimspiel: Der 18. Rißnertlauf
Freiburger Halbmarathon

sie mit dem dritten Platz das Podium. 
Simon Hansmann absolvierte den Halb-
marathon in tollen 1:23 std und beleg-
te in der Altersklasse M 40 den siebten 
Platz. Patricia Becker lief im Bienwald 
den halben Marathon in 1:49 std und 
wurde Neunte in ihrer Altersklasse 
W 45.

49,243 km und wurde Siebter der M 50. 
Drei Frauen vom TUS Rüppurr Lauftreff 
gingen in Mörfelden den Ultramarathon 
zum ersten Mal an. Alle drei erzielten 
tolle Ergebnisse und kamen in ihren 
Altersklassen aufs Podium. Mona vom 
Dahl lief 53,096 km und wurde Zweite 
der W 30. Für Johanna Katzenberger 
wurden nach sechs Stunden 51,267 km 
gemessen; sie kam bei den W 40 auf den 
dritten Platz. Ebenfalls Dritte wurde Ele-
na Mokeeva in der Hauptklasse; sie lief 
47,865 km.

beiden Wettbewerben teil: 25 Lauftreff-
ler absolvierten die 15-km-Strecke, drei 
liefen die 5-km-Runde. Für den TUS er-
reichten die Läuferinnen und Läufer tolle 
Ergebnisse mit sieben Podiumsplätzen. 
Auf der 15-km-Strecke war Simon Hans-
mann in 56:15 min der schnellste vom 
TUS Rüppurr Lauftreff. Damit erreichte 

und kamen nach 2:08 std ins Ziel. Sandra 
Gredel (W 45) benötigte für diese Strecke 
gemeinsam mit ihrer Tochter Annika 2:16 
std, wobei Annika auf den achten Platz 
der WJU 18 kam. Ganz hervorragend war 
die jugendliche Friederike Frank (WJU 18) 
unterwegs. Sie absolvierte den Halbma-
rathon in 1:56 std und belegte in ihrer 
Altersklasse den vierten Platz. 

Locker im Bienwald unterwegs: Simon Hansmann

Ultraläuferinnen: Johanna Katzenberger, Mona vom Dahl, elena Mokeeva
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er in der Gesamtwertung den siebten 
Platz und siegte in der Altersklasse M 40. 
Zweitschnellster vom TUS war Henrik 
Hettinger; für ihn wurden 1:02:31 std 
gestoppt, womit er den vierten Platz der 
Männerhauptklasse erreichte. Stefan 
Blum kam nach 1:03:50 std über die Ziel-
linie und wurde Dritter bei den M 40. Bei 
den Frauen siegte Christiane Böhm in 
1:07:54 std in der Altersklasse W 55. Rai-
ner Dolde wurde in der Altersklasse M65 
in 1:14:47 std Dritter. Ganz hervorragen-
de Ergebnisse erzielten unsere Jugend-
lichen: Im Trikot der LG Region Karls-
ruhe lief Simon Hülsheger die 15 km in 
1:03:34 std. Damit wurde er Sieger in 
der Altersklasse der MJU 20 und kam in 
der Gesamtwertung auf Platz 27. Friede-
rike Frank wurde in 1:19:55 std Siegerin 
in der WJU 20. Gleich dahinter kam Feli-
citas Beck in 1:22:13 std auf den zweiten 
Platz derselben Altersklasse.

Anzeige

Für den TUS auf dem Podium: Simon Hülsheger, Christiane Böhm, Rainer Dolde, 
Stefan Blum, Simon Hansmann

Solidarität mit der Ukraine: Waffelbacken beim Rißnertlauf

Geschockt und berührt vom russischen 
Angriffskrieg auf die Ukraine entschlos-
sen sich die Mitglieder des TUS Rüppurr 
Lauftreffs, den bei unseren Laufveranstal-
tungen üblichen und beliebten Verkauf 
selbstgebackener Waffeln im Rahmen des 
diesjährigen Rißnertlaufs für eine Spen-
denaktion zugunsten des Vereins Ukrainer 
in Karlsruhe e. V. zu nutzen. Der Lauftreff 
stellte die Aktion unter das Motto »Wir 

Der TUS Rüppurr konnte bei überwie-
gend gutem Wetter den 18. Rißnertlauf 
erfolgreich durchführen. Start und Ziel 
befanden sich auf der Platzanlage und 
genau 444 Läufer*innen erreichten in 
den Läufen über 15-km und 5-km das 
Ziel. Durch die große Anzahl an vor-
angemeldeten Läufern gab es einen 

Wir backen – Sie spenden!

18. Rißnertlauf des TUS Rüppurr am 20. März 2022

backen – Sie spenden!« Wer eine Waf-
fel erwarb, konnte die Höhe der Spende 
selbst festlegen, was die Vereinsmitglie-
der und Gäste großzügig taten. Ergänzt 
um mehrere private Spenden konnte der 
Betrag von 1.000 € als Solidaritätsbekun-
dung für die unter dem Krieg leidenden 
Menschen in der Ukraine überwiesen 
werden. An dieser Stelle sei allen für ihre 
Spende herzlich gedankt. Jutta Dresch

vorübergehenden Stau an der Start-
nummern-Ausgabe, der durch die Zu-
sammenarbeit der Helfer*innen auf-
gelöst werden konnte, damit der Start 
pünktlich um 9.30 Uhr erfolgen konnte. 
Die Aufstellung der Läufer*innen erfolg-
te coronabedingt mit dem nötigen Ab-
stand auf der Aschenbahn und wurde 

AnzeiGe
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durch das erfahrene Team Hans-Jürgen, 
Volker und Felix angeleitet. Der Start 
selbst wurde in 4er-Gruppen durchge-
führt, die im Abstand von zehn Sekunden 
auf die Strecke gingen. Nach den Aussa-
gen einiger Läufer gab diese Aufstellung 
ein gutes Gefühl und man konnte ohne 
Gedränge die gewählte Strecke in Angriff 
nehmen. Alle Läufer*innen erreichten 
unbeschadet das Ziel, wodurch auch die 
Helfer vom Roten Kreuz einen ruhigen 
Sonntagvormittag verbringen konnten. 
Die Sieger*innen der 15 km war bei den 
Männern Simon Stützel von der LG Regi-
on Karlsruhe mit einem neuen Strecken-
rekord von 47:35 Minuten, bei den Frau-
en war Franziska Schmieder von der LG 
Brandenkopf erfolgreich. Die 5-km-Stre-

cke gewann Adeline Haisch mit neuem 
Streckenrekord von 17:49 Minuten und 
bei den Männern siegte Florian Zittel, 
beide von der LG Region Karlsruhe. Die 
Betreuung der Läufer*innen im Ziel mit 
Tee, Wasser und Bananen wurde gerne 
angenommen. Auch die reichhaltige Ku-
chentheke fand großen Zuspruch und die 
angebotenen Kuchen und Torten wurden 
sehr gelobt. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an die fleißigen Ku-
chenbäcker*innen. Ebenso der Waffel-
stand konnte sich über regen Zuspruch 
freuen. Nachdem die letzten Läufer*in-
nen im Ziel waren, konnte die Siegereh-
rung durchgeführt werden, die von der 
nun wärmer scheinenden Sonne beglei-
tet wurde. Nach dem Abschluss der Ver-

Coronabedingt konnte das Wintertrai-
ning nicht wie geplant durchgeführt wer-
den. Wegen der hohen Infektionszahlen 
wurde das Hallentraining zeitweise ab-
gesagt. Die Gruppe von Ralf Borowski 
führte das Training auf der Platzanlage 
durch und Volker Meier trainierte fast 
durchgehend mit seiner Gruppe im Frei-
en, wenn es wetterbedingt möglich war. 

Trainingsbetrieb der Leichtathletik-Gruppen

Um der Infektionsgefahr in der Halle et-
was aus dem Weg zu gehen, wurde für 
die Gruppen U 8 bis U 14 ab Mitte Febru-
ar sowohl ein Training auf der Platzanla-
ge als auch in der Halle angeboten. Beide 
Angebote wurden rege in Anspruch ge-
nommen. Ab dem 12. April 2022 wurde 
dann das gesamte Trainingsprogramm 
auf die Platzanlage des TUS verlegt.

Am 9. April 2022 führte die LG Region 
Karlsruhe im Carl-Kaufmann-Stadion 
erneut die Veranstaltung »die fantasti-
schen 10« durch, ein Wettkampf, in dem 
die Kinder in spielerischer Form an die 
Übungen des 10-Kampfs der Leichtath-
letik herangeführt werden sollen. Die 
Übungen lauteten: Rennstrecke, Ga-
zelle, Raketenstart, Herkules, Frosch-
sprung, Ruck-Zuck, Hürdenwald, Sprung-
feder, Ringkarussell, Mini-Marathon und 
machten den Teilnehmern viel Spaß. 
Vom TUS Rüppurr nahmen unter der Lei-
tung von Felix Leuser sieben Kinder teil: 
Nele und Lewin Mörmann, Hendrik und 
Edna Altenhöfer, Klara und Anton Meier 
und Jonah Hartlieb. Am erfolgreichsten 
waren Jonah und Klara mit 39 Sternen, 
sowie Anton mit 40 Sternen. Die Leis-

Veranstaltung der LG Region Karlsruhe: Die fantastischen 10

tungen von Anton Meier im 20-m-Sprint, 
Sprungstoß und Sechs-Minuten-Lauf 
sind alle Meetingrekord! Thomas Stahl

Anzeige

anstaltung halfen viele Hände, die Tische 
und Bänke wieder zu verstauen, sodass 
nach kurzer Zeit die Platzanlage wieder 
aufgeräumt war. Vielen Dank dafür und 
natürlich ein ganz herzliches Dankeschön 
dem gesamten Helfer*innenteam, ohne 
das die Veranstaltung nicht möglich 

wäre. Ein Teilnehmer hat es wie folgt 
zusammengefasst: »Sehr entspannter 
Sonntagvormittag in Rüppurr. Perfekte 
Organisation ohne Hektik und Stress. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben. Wir kommen gerne 
wieder zurück.« Thomas Stahl

AnzeiGe
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Der Seniorenstammtisch
Organisatoren*innen: Inge und Bumsel Kolb

Aktuelle News und Mitt ei lun gen vom Seniorenstammtisch finden Sie im Internet  
unter www.tus-rueppurr.de

Zum wiederholten Mal hoffen wir, 
dass bald wieder ganz normale Zeiten 
kommen, also lassen wir auch unseren 
Stammtisch am ersten Donnerstag im 
Monat ab 17 Uhr wieder aufleben. Wir 
freuen uns über jeden Geimpften, der 
sich zu unserem zwanglosen Beisam-
mensein dazugesellt. 
Inzwischen sind wir sogar so weit, ei-
nen Tagesausflug zu planen, immer vo-
rausgesetzt, es ist ohne große Auflagen 
erlaubt. Um allen Wetterkapriolen aus 
dem Weg zu gehen und um die Enge in 
einem Bus zu vermeiden, würden wir 

Bei Redaktionsschluss sah alles nach einer 
endlich wieder normal verlaufenden Sai-
son aus und wir hoffen, dass alle Mitglie-
der in den letzten Wochen von unserer 
wie immer toll präparierten Platz anlage 
profitieren konnten. Die Platzöffnung 
konnte dank der Vorarbeiten der Ser-
vice-Firma, günstiger Wetterbedingun-
gen und vieler fleißiger, zupackender 
Hände bei den Arbeitseinsätzen (s. Foto-
strecke) planmäßig stattfinden. Vieles in 
Bezug Ausstattung und Instandhaltung 
wurde in den letzten Wochen und Mona-
ten neu angeschafft, repariert und erneu-
ert. Danke an dieser Stelle an Thomas, 
der eine neue Doppel-Kaffeemaschine 
spendiert hat. Neue Besen sorgen dafür, 
dass das oft lästig empfundene Abziehen 
der Plätze nach dem Spiel nun zum rei-
nen Genuss geworden ist. Wir bitten sehr 
darum, alle Besen und Abzieher nach 
Gebrauch umgehend an die ebenfalls 
neu angefertigten Leisten zurückzuhän-
gen, das erhöht ihre Lebensdauer. Sieben 
Mannschaften sind in dieser Saison am 
Start, drei 4er-Mannschaften der Herren 
30/2, 65 und 70, drei 6er-Mannschaften 
der Damen 40, Herren 40/1 und Herren 
40/2. Nicht zu vergessen selbstverständ-

Ausflug: SPeYeR

Ich/wir würde/n gerne am Ausflug teilnehmen:

name: ______________________________________________________________

Adresse: ____________________________________________________________

Telefonnummer: _____________________________________________________

Wir bitten, die Anmeldung bis spätestens 22. Juli 2022 abzugeben bei Inge und Bum-
sel Kolb, Ostendorfstraße 8, per Telefon: (07 21) 88 11 62 oder per E-Mail an ig.kolb@
gmx.de oder einfach beim Stammtisch.

Aufs neue …

Grußwort
eine Fahrt mit der MS Karlsruhe nach 
Speyer vorschlagen. Der Termin wäre 
Mittwoch, 31. August 2022, von 10 – 20 
Uhr. In Speyer haben wir drei Stunden 
Aufenthalt. Die Kosten für die Schiffs-
fahrt übernimmt, wie immer, der TUS. 
Natürlich müssen wir wissen, ob über-
haupt Interesse besteht und bitten des-
halb um Anmeldung (s. u.). Die nächs-
ten Seniorenstammtische finden immer 
donnerstags statt: 7. Juli 2022, 4. August 
2022 und 1. September 2022. Wir freu-
en uns auf euer Kommen.
  Inge und Bumsel

lich die Herren 30 in Spielgemeinschaft 
mit dem PSK, die ihren Aufstieg in die Ba-
denliga wahrgenommen haben und sich 
wie immer über die Unterstützung ihrer 
Fans freuen. Zwei Heimspiele finden auf 
unserer Platzanlage statt, und zwar am 
22. Mai gegen den TC Markdorf und am 
3. Juli gegen den TC Leutershausen, Spiel-
beginn ist jeweils 11 Uhr. Viel Spaß für 
den Rest der Saison, beachtet auch unse-
re weiteren Termine!  Antje und erhard

FOTOSTReCKe

Tennis
Abteilungsleiter*in: Antje Kessel | Mobil: 01 76 / 61 90 18 25
Stellvertreter*in: Erhard Bemmann | Mobil: 01 57 / 56 60 60 10 
Übungsleiter*innen: Julia Füller, Fabian Füller, Jochen Müller, Timo Eckert

Aktuelle News und Mitt ei lun gen der Tennis-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/tennis oder www.khfk.de
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HG und Maurice, die Koordinatoren, 
steigen erst mal aufs Dach.

Gut, dass wir sehr stabile 
Laubrechen haben.

Unsere drei Jubilare:  
Manfred, Gerold und Axel Männer unter sich – bei der ersten großen Säuberungsakti on nach dem Winter.

Bald heißt es wieder: »Hoch die 
Tassen!« – alles sauber an der Bar!

Die Match-Pointers sind schon 
auf Sieg eingestellt.

nicht mehr zu übersehen: Die neuen 
Besen, die so viel besser kehren.

Am 10. Februar 2022 feierten, unter 
zugelassenen Coronabedingungen, in 
unserem Clubhaus die Herren 65 und 
70 die Geburtstage ihrer Mannschaft s-
kameraden. Es waren 12 Mannschaft s-
spieler und die drei Geburtstagskinder 
anwesend. In Summe wurden 230 Jahre 
bejubelt! 
Manfred Verch wurde 80 Jahre, Gerold 
Kessel 80 Jahre und Axel Füller 70 Jahre 
alt. Die Ansprachen hielten die Mann-
schaft sführer und übergaben auch die 
Geschenke. Es war eine gelungene 
Geburtstagsfeier mit gutem Essen und 
reichlich Getränken. Dafür ein großen 
Dank seitens der Gäste. Allen Jubilaren 
wünschen wir nochmals alles Gute und 
natürlich Gesundheit. Bleibt der Tenni-
sabteilung weiterhin noch viele Jahre 
erhalten. Joachim Kneissler

Drei Jubilare – dreimal hoch!
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Männer unter sich – bei der ersten großen Säuberungsakti on nach dem Winter

Anfang Oktober 2021 ließ ein Teil unse-
rer Tennissenioren die Saison sti lvoll auf 
Mallorca ausklingen. Und trotz Saison-
ende hatt en sie noch ganz viel Energie 

Auch in der zurückliegenden Winter-
saison nahmen die Herren 30 (ehemals 
Herren) wieder mit einer 4er-Mann-
schaft  an der Hallenrunde teil. Spaß 
und Zusammensein standen im Vorder-

Sonntag, 11. September 2022 »Tennis on Tour«
12. – 25. September 2022 Club Freizeit-Turnier
Sonntag, 25. September 2022 Weinturnier und Finalspiele 
 Club Freizeit-Turnier
Freitag, 7. Oktober 2022, 18.30 Uhr NEU: Abteilungsversammlung im Pavillon
Samstag, 22. Oktober 2022 Plätze winterfest

Rückblick: Herren 60 und 70 im Trainingscamp auf Mallorca

Winterrunde der Herren 30

noch ausstehende Termine:

fürs Tennisspiel. Wie man sieht, hatt e die 
Gruppe auf dem Platz ziemlich viel Spaß! 
Aus sicherer Quelle wissen wir, dass sie 
den auch außerhalb des Platzes hatt e. 

grund. Trotz einiger Personalprobleme 
aufgrund von Verletzung u. a. konnte ne-
ben vier meist knappen Niederlagen ein 
klarer Sieg als Achtungserfolg erreicht 
werden. Christi an Greiner

GUNDELSHEIM AM NECKAR

09.30 Uhr Bus-Abfahrt in die Deutschordensstadt Gundelsheim am Neckar
 Einsti eg Ecke Diakonissen / Graf Ebersteinstraße
11.00 Uhr Wir werden in der Bäckerei Denzler zu Sekt mit Brezel 
 und Plunderstückchen erwartet
11.45 Uhr »Stadtf ührung Gundelsheim« mit unseren Stadtf ührern
13.15 Uhr Zum Mitt agessen in »Schäfers Landrestaurant« bringt uns 
 der Bus auf den Michaelsberg 
15.30 Uhr Nach dem Essen Rückfahrt nach Gundelsheim zum 
 Parkplatz beim Rathaus
15.45 Uhr Jeder streift  nach Lust und Laune durch Gundelsheim
18.00 Uhr Bus-Rückfahrt nach Rüppurr 
 (Abfahrt am Parkplatz beim Rathaus)

Preis 30 € p. P. (Busfahrt, kleines Frühstück, Stad� ührung, Trinkgelder)

Anmeldung: euwbaumstark@web.de, telefonisch unter (07 21) 88 33 28 
oder persönlich auf der Anlage.

TenniS
on tour

Sonntag,
11.09.2022
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Während im Hintergrund viel geplant, te-
lefoniert, ausgetauscht und besprochen 
wurde, hat man ansonsten von diesem 
großen Projekt bisher kaum etwas mit-
bekommen. Jetzt aber, geht es los: Wir 
stehen kurz vor dem Baubeginn (Mitte 
bis Ende Juni). Der entsprechende Bau-
auftrag wurde an Bau+grün AG vergeben 
und am Donnerstag, 31. März 2022, un-
terschrieben. Was bis hierhin geschah: 
Letztes Jahr im Sommer 2021 bei der 
Jahreshauptversammlung wurde die Pla-
nung und Ausarbeitung des Projekts be-
schlossen, seitdem hat sich eine Gruppe 
von bis zu 15 Personen darum geküm-
mert, genau das zu tun. Die sechs neu-
en Felder werden auf dem »alten« und 
kaum genutzten Fußballfeld am nord-öst-
lichen Teil unserer Vereinsanlage gebaut 
und dabei ähnlich, wie die drei bisheri-
gen, mit einem Erdwall umrandet. Das 
macht das Projekt zum einen günstiger, 
weil die Erde des Aushubs nicht abge-
führt werden muss, zugleich wollen wir 

Beachvolleyball: Bau der sechs neuen Beachfelder

die Wartungskosten für die Felder klein 
halten, indem der Wind nicht so viel Sand 
wegwehen kann, welcher dann aufgefüllt 
werden müsste.
Für die Lagerung von Netzanlagen und 
anderen Utensilien im Winter, haben wir 
uns entschieden, zwei gebrauchte Fracht-
container auf Fundamente setzen zu las-
sen. Das ist eine schnelle und unkom-
plizierte Lösung und nicht zuletzt auch 
günstiger, als dafür eigens eine Hütte zu 
konstruieren. Nachdem diese Planung 
und viele Angebote eingeholt worden 
waren, ging es Ende 2021 darum, die För-
deranträge beim Badischen-Sport-Bund, 
wie auch der Stadt Karlsruhe abzuklären 
und auszuarbeiten. Nach dem Jahres-
wechsel wurde dann die genaue Finanzie-
rung mit den möglichen Partnerbanken 
besprochen und die Förderanträge wur-
den eingesendet. Anfang März erfolgte 
die Baufreigabe durch beide Förderpar-
teien, wodurch am 31. März der Bauauf-
trag erfolgen konnte. Laut aktuellem Zeit-

plan werden wir Mitte August die neuen 
Felder einweihen können. Da wir bei der 
Planung bereits berücksichtigt haben, 
dass die Beachfelder nicht ausschließlich 
mit einem Netz bespielt werden können 
(Beachvolleyball oder Beachtennis), son-
dern diese auch entfernt werden kön-
nen, um beispielsweise Beachhandball 
oder Beachfußball möglich zu machen, 
freuen wir uns, wenn auch andere Ab-

Was für eine Saison, nach den zwei Co-
ronasaisons und als frisch aufgestiegene 
Mannschaft hätte das keiner gedacht. 
Aber wir hatten eine Mission: den Meis-
tertitel. Unser erster Spieltag der Saison 
lief nicht so ganz wie geplant, nachdem 
wir morgens alle bereit zur Abfahrt wa-
ren, kam der Anruf: Wir haben keine 
Halle, somit wurde die erste Begegnung 
direkt wieder abgesagt. Dann der erste 
richtige Spieltag – zu Hause –, also wie 
hätte es besser sein können? Genau, mit 

teilungen und Vereinsmitglieder Spaß 
an der Anlage haben. So gewinnt unser 
TUS eine weitere Facette und Möglichkeit 
für Sport im Freien, was gerade mit und 
nach der Corona-Pandemie ein wichtiger 
Faktor geworden ist. Bis hierhin ein gro-
ßes Danke in die Runde der Beteiligten: 
Hans-Jürgen, Leo, Holger, Kathi, Selin, 
Peter, Philipp, Susanne, Heidrun, Volker, 
Frank, Daniel, David und Andreas.

zwei 3:0-Siegen. Aber auch hier lief nicht 
alles nach Plan, eine Spielerin der Geg-
ner verletzte sich und das Spiel musste 
abgebrochen werden da sie nicht mehr 
weiterspielen konnten. Erst einen Monat 
später das nächste Spiel und damit auch 
der nächste 3:0-Sieg. Es hätte gar nicht 
besser für uns laufen können, aber wie 
man so schön sagt: Nach jedem Hoch 
kommt auch ein Tief. Und somit folgte 
die 1:3-Niederlage gegen Neureut. Viel 
Zeit, um darüber nachzudenken, blieb 

Damen 4: Mission erfüllt!

Vertragsunterzeichnung: Unser Vorstand mit bau+grün AG (Mitte)

Volleyball
Abteilungsleiter*in: Stefan Wachsmann
Stellvertreter*in: Daniel Weber | Mobil: 01 72 / 9 58 85 35
Beachwart*in: Peter Holzapfel | Mobil: 01 60 / 95 23 94 66 
Übungsleiter*innen: Daniel Weber, Nadine Kernchen, Benedikt Prunsche,  
 Mario Graetz, Hilla Brügge, Marilena Kammerer,  
 Yvonne Krepper, Marlena Hartfiel, Alexia Wurth,  
 Monika Stumpe, Julia Thomas, Philip Maser, 
 Michael Förderer, Martina Saltuklar

Aktuelle News und Mitteilungen der Volleyball-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/volleyball oder www.volleyball-rueppurr.de
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Unsere Damen 4 hatten jeden Grund für Party nach dem letzten Spiel.

jedoch nicht, denn nur eine Woche spä-
ter folgte schon der nächste Spieltag, 
diesmal jedoch auswärts. Mit sehr dezi-
miertem Kader spielten wir gegen Au am 
Rhein und begannen unsere Siegesserie! 
Das letzte Spiel vor der Winterpause 
und auch schon das erste der Rückrun-
de gegen Flehingen. Die Halle war zum 
Erfrieren und genau so haben wir auch 
gespielt, jedoch nichts anbrennen lassen 
und wieder 3:0 gewonnen, sodass es mit 
einem guten Gefühl in die wohlverdien-
te Winterpause ging. Danach hieß es an 
die Leistung anknüpfen und gut in das 
erste Spiel starten. Und es lief alles nach 
Plan, 3:0 gegen den SSC Karlsruhe. Und 
dann stand schon das Spitzenspiel gegen 
Neureut an. Die Aufregung war groß, 

aber der Wille noch größer, die gesamte 
Mannschaft spielte top Volleyball und so 
lief auch gegen den direkten Konkurren-
ten alles nach Plan und es hieß 3:0 für 
uns. Mit zwei weiteren 3:0-Siegen wur-
den auch die nächsten Spiele bestritten. 
Unsere letzten beiden Spiele wurden 
auf Grund von Corona mehrfach ver-
schoben, doch am 12. April hieß es dann 
ein letztes Mal 3:0 für uns und noch vor 
dem letzten Spieltag waren wir nicht 
mehr einzuholen und machten die Meis-
terschaft und Mission perfekt! Was für 
eine krasse Saison – jede Spielerin kann 
stolz auf ihre Leistung sein und sollte 
sich jetzt in der Sommerpause gut erho-
len und dann vorbereiten bis zur ersten 
Saison in der höheren Liga. 

Ja, ihr lest richtig, mittlerweile nimmt 
unsere Volleyballspielgemeinschaft mit 
fünf Damenteams am Spielbetrieb teil. 
Die Mädels der Damen 5 (alle Jahrgänge 
2004 – 2006) starteten aufgrund der feh-
lenden Spielpraxis sehr holprig in ihre ers-
te richtige Kreisligasaison (die letzte war 
leider beendet, bevor sie so richtig begon-

Holprig begann die Saison für das Team 
der U 13-Jungs. Bereits die Teilnahme an 
der ersten Turnierrunde musste aus Man-
gel an Spielern abgesagt werden. Traine-
rin Nadine sah die Absage gelassen, auch 
wenn somit Tabellenpunkte verloren gin-
gen. »Wir hatten zu Saisonbeginn einige 
Neuzugänge bekommen, die natürlich 
noch nicht so fit im Volleyball waren. Erst 

nen hatte) und zeigten aber im Laufe der 
Saison eine sehr erfreuliche Entwicklung. 
In diversen gewonnenen Tiebreak-Krimis 
haben sie nicht nur eine extreme Nerven-
stärke bewiesen, sondern auch gezeigt, zu 
was sie fähig sind, sodass das klare Ziel für 
die nächste Saison die obere Tabellenhälf-
te ist. ZACK-BOOM!

ab der zweiten Runde einzusteigen, gab 
mir genügend Zeit, das Team ordentlich 
auf die Spieltage vorzubereiten.« Wie 
sich zeigte, war das recht erfolgreich. Die 
Spieler machten, in den anderthalb Mo-
naten bis zum nächsten Spieltag, schnell 
Fortschritte. Die Aufholjagd nach den Ta-
bellenpunkten hatte begonnen. Die Jungs 
belegten direkt den zweiten Platz und 

Damen 5

U 13-Jungs qualifizieren sich für das Regionalspielfest

Unsere Damen 5
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auch an den darauffolgenden Spieltagen 
konnte sich das Team über gute Platzie-
rungen freuen. Mit viel Spaß und Spiel-
witz wurde die Saison erfolgreich abge-

schlossen. Die Jungs sind jetzt unter den 
drei besten Vereinen in ihrer Altersklasse 
und haben sich somit auch für das Regio-
nalspielfest im Juni qualifiziert.

Unsere U 1 3-Jungs

Die U 12-Mannschaft

In der U 12, als jüngster Altersklasse, ha-
ben wir es naturgemäß mit Vereinsneu-
zugängen und Volleyballeinsteigern zu 
tun. Gleichzeitig werden hier die wich-

tigsten Grundlagen vermittelt. Deshalb 
haben wir im letzten Jahr beschlossen, 
uns noch intensiver um unsere Jüngs-
ten zu kümmern: Mit der Prämisse, dass 

U 12 | Trainingsfleiß zeigt Wirkung

Anzeige

zweimaliges Training pro Woche für einen 
sinnvolles Lernen absolut unerlässlich ist, 
bieten wir seither drei mögliche Termine 
pro Woche an. Außerdem haben wir mit 
dem Duo aus Lusin und Mario für alle 
Termine eine konstante Betreuung gefun-
den. Diese Fokussierung trägt nun erste 
Früchte. Unsere Mädchen und Jungen 
waren bei zahlreichen Turnieren vertre-
ten und hatten dabei vor allem jede Men-
ge Spaß. Bei einigen Spieltagen haben wir 
als VSG sogar mit dem größten Kader al-
ler anwesenden Vereine teilgenommen. 
Dieser Trainings- und Wettkampffleiß 
wurde auch recht bald mit tollen Erfolgen 

belohnt. Nachdem wir zu Saisonbeginn 
noch in der sogenannten Bundesliga (mit 
etwas leichteren Spielregeln) angetreten 
sind und es dort Turniersiege zu feiern 
gab, trauten wir uns gegen Ende in die 
sog. Champions-League und gewannen 
auch dort einige Medaillen. Nach dieser 
tollen Saison haben wir Lust auf mehr! Da 
einige der Kids in eine höhere Altersklas-
se wechseln werden, suchen wir wieder 
neue Anfänger, die Lust auf Volleyball 
haben. Jetzt bietet sich die perfekte Ge-
legenheit für ein Probetraining, bevor wir 
nach den Sommerferien wieder mit Voll-
gas ins Programm starten.

AnzeiGe
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QR-Code zu unserer TUS Rüppurr-Website

Merkzett el
Termine auf einen Blick:

24. 06. 2022 Sportabzeichen ab 18 Uhr

07. 07. 2022 Seniorenstammti sch um 17 Uhr

29. 07. 2022 Sportabzeichen ab 18 Uhr

04. 08. 2022 Seniorenstammti sch um 17 Uhr

26. 08. 2022 Sportabzeichen ab 18 Uhr

01. 09. 2022 Seniorenstammti sch ab 17 Uhr

HAPPY
Bi rthday

Der TUS Rüppurr gratuliert herzlich den Mitgliedern,
die in der Zeit vom 1. Juni 2022 – 1. September 2022 
 Geburtstag haben.

Alle Vereinsmitglieder, deren Geburtstag auf dieser 
Seite nicht veröff entlicht werden soll, bitt en wir um 
eine schrift liche Mitt eilung an die Redakti on.

name Alter

Armin Walter 95
Lilo Geisel 98
Ute Backes Haag 60
Claudius Uiker 60
Thomas Rupp 50
Margarete Malauschek 85
Markus Prolingheuer 50
Gudrun Kaun 85
Gunter Klaiber 85
Frank Stegmaier 50
Renate Misch 80
Heidi Schulte- Walter 60
Waltraud Kihr 94
Gerda Thielmann 85
Wolf-Dieter Zeidler 75
Ingeborg Müller 96
Silke Drollinger 50
Reiner Schweizer 60
Monika Blenk 60
Thomas Winter 50
Theo Lutz 70
Andrea Reichert-Meckel 75
Carmen Seitz 75
Rolf Theobald 75
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